
Neues Zuhause für die
Kyritzer DRK-Bereitschaft
Die ehrenamtlichen Einsatzkräfte des DRK können jetzt Stellplätze
und Räume in der Feuerwehrtechnischen Zentrale mitnutzen

Kyritz. Ein großer Moment für
die Kyritzer DRK-Bereitschaft, die
im Auftrag des Landkreises OPR
im Katastrophenschutz mitwirkt:
Ab sofort können die ehrenamtli-
chen Einsatzkräfte des DRK Stell-
plätze sowie Räumlichkeiten der
Feuerwehrtechnischen Zentrale
(FTZ) mitnutzen. Der alte und
nicht mehr zeitgemäße Standort
in der Wittstocker Straße gehört
damit der Vergangenheit an.

Mit Blaulicht und Martins-
hörnern fuhren die

Fahrzeuge der DRK-
Katastrophen-
schutzeinheit am
Tag der Überga-
be auf das Ge-
lände der FTZ in
der Perleberger
Straße. Bisher
war die vom Land-

kreis bereitgestellte
Technik – ein gelände-

gängiger Mannschafts-
transporter, ein Notfallkranken-
wagen, ein Gerätewagen, ein
Kühlanhänger für Lebensmittel
sowie eine Feldküche – in einem
Gebäude untergebracht, das auf-
grund seines Zustands fast schon
liebevoll „Scheune“ genannt
wurde.

Mit dem Umzug erhalten die
Einsatzkräfte in der modernen
Fahrzeughalleder FTZ,dieerstAn-
fang Juni dieses Jahres eingeweiht
worden war, vier Stellplätze für
ihre Technik. Bei Großschadensla-
gen und Einsätzen, wie zuletzt im
Juli dieses Jahres beimWaldbrand
in Braunsberg, ist das Team des
Deutschen Roten Kreuzes (Kreis-
verband Gransee Ostprignitz-
Ruppin e.V.) für die Erstverpfle-
gung am Einsatzort zuständig.
Rund200warmeMahlzeitenkön-
nen für die Einsatzkräfte in kurzer
Zeit vorbereitet werden.
EinRauminderFTZkannaußer-

dem übergangsweise von der

DRK-Bereitschaft als Umkleide-
und Sozialbereich genutzt wer-
den. Der Landkreis OPR arbeitet
aber bereits an dauerhaften Räu-
men für die DRK-Einsatzkräfte,
damit auch dort beispielsweise
Schulungen durchgeführt wer-
den können, die bisher in der Ret-
tungswache inKyritz stattfanden.
Geplant ist dafür ein Bereich im
Gebäude oberhalb der jetzigen
Schlauchwerkstatt der FTZ.
Tobias Bühring, Bereitschafts-

leiter am DRK-Standort Kyritz, ist
glücklich, mit seinem Team in der
FTZ ein neues Zuhause gefunden
zu haben: „Das ist ein großer
Schritt für die Kyritzer Bereit-

schaft. Hier finden wir optimale
Bedingungen vor, diewir in dieser
Form bisher nicht hatten. Unser
Dankeschön gilt dem Landkreis
für diese Unterstützung.“
Kreisbrandmeister Olaf Leh-

mann erklärt: „Ich bin sehr froh,
dass wir zusammen mit dem
Sachgebiet Brand-, Katastro-
phenschutz und Rettungsdienst
des Landkreises für die ehrenamt-
lichen Profis des DRK hier in unse-
rer Feuerwehrtechnischen Zent-
rale, die ja eigentlich Katastro-
phenschutzzentraleheißenmüss-
te, diese Bereitstellung ermögli-
chen konnten. Ich wünsche uns
allen auch künftig eine gute Zu-

sammenarbeit.“ Marcus Völpel,
Sachgebietsleiter des Sachgebie-
tes Brand-, Katastrophenschutz
und Rettungsdienst beim Land-
kreis OPR, betont: „Die Bürgerin-
nen und Bürgermüssen und kön-
nen sich auf uns in Krisenlagen
verlassen. Voraussetzung dafür
sind bestmögliche Arbeits- und
Übungsbedingungen für die eh-
renamtlichen Einsatzkräfte, ob
vonFeuerwehroderDRK.Dieshat
auch viel mit Respekt und An-
erkennung der geleisteten Arbeit
zu tun. Dieser Tag ist ein kleiner,
aber wichtiger Schritt nach vorne
für den Krisen- und Katastro-
phenschutz in unserem Land-
kreis.“
Dass sich die DRK-Einsatzkräfte

aus Kyritz auf ihrem Spezialge-
biet, der Betreuung und Verpfle-
gung, besonders gut auskennen
und ihr Handwerk verstehen,
wurde am Ende des Tages unter
Beweis gestellt. Bei leckeren Spe-
zialitäten vom Grill und dem ein
oder anderen Kaltgetränk konnte
in kameradschaftlicher Runde der
Einzug ins neue Zuhause im klei-
neren Rahmen angemessen ge-
feiert werden. WS

Schluss mit
der Zigarette
Rauchfrei-Kurs startet im Kreiskrankenhaus in
Perleberg – Informationsveranstaltung gibt Einblick

heitliche Risiken und mögliche
Strategien zur Rauchentwöh-
nung thematisiert. Die Gruppe
bietet dabei einen festen Rah-
men, um sich mit dem eigenen
Vorhaben zu beschäftigen und
den Ausstieg gezielt anzugehen.
Denn Rauchen bleibt ein be-

deutender Risikofaktor für die
Gesundheit. Neben klassischen
Tabakprodukten sind auch E-Zi-
garetten, Vapes und andere ni-
kotinhaltige Produkte relevant,
wenn es um Abhängigkeit und
chronische Krankheiten
geht. Ein Rauchstopp
kann ein wichtiger
Schritt sein, die
eigene Gesund-
heit langfristig
zu schützen.
Die Informa-

tionsveranstal-
tung bietet Ge-
legenheit, das
Kursangebot ken-
nenzulernen und of-
fene Fragen zu klären.
Eine Kostenübernahme durch
die Krankenkasse ist unter Um-
ständen möglich. WS

2 Am 4. November startet um
17 Uhr im Ärztehaus am Kranken-
haus, Dobberziner Straße 94,
19348 Perleberg, eine Informa-
tionsveranstaltung. Kursbeginn
ist am 11. November, 17 Uhr im
Ärztehaus. Der symbolische Banddurch-

schnitt vor den Stellplätzen der
neuen Fahrzeughalle in der FTZ
in Kyritz war ein besonderer
Moment. Die DRK-Bereitschaft
kann nun die neue Halle mit-
nutzen.
Foto: LK OPR/Alexander v. Uleniecki

Perleberg.Mit dem Rauchen
aufzuhören, ist für viele Men-
schen ein guter Vorsatz – doch
die Umsetzung fällt oft schwer.
Wer den Ausstieg nicht allein
versuchen möchte, kann sich
nun in Perleberg professionelle
Unterstützung holen: Die
Rauchfrei-Ambulanz am Kreis-
krankenhaus Prignitz bietet er-
neut einen Gruppen-Kurs
„Rauchfrei“ an. Interessierte
können sich bei einer Informa-
tionsveranstaltung am Mitt-
woch, dem 4. November, um 17
Uhr im Ärztehaus am Kranken-
haus über das Angebot infor-
mieren. Der eigentliche Kurs be-
ginnt am Mittwoch, dem 11.
November, um 17 Uhr.
Das Programm umfasst sechs

wöchentliche Kurstermine und
richtet sich an Menschen, die
sich mit dem Rauchstopp ausei-
nandersetzen und ihren Weg in
ein rauchfreies Leben angehen
möchten.DieGruppe ist aufma-
ximal zwölf Teilnehmende be-
grenzt.
Die Klinik für Psychiatrie und

Psychotherapie setztmit demAn-
gebot auf eine strukturierte Aus-
einandersetzung mit dem eige-
nenRauchverhalten.Unter fachli-
cher Anleitung werden gesund-
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